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30.09.2025

Dr. Wolfram Themmer, geb 29.08.1956

am 29.09.2025

Dr. Josef Toth, geb 07.03.1959

am 29.09.2025

Dr. Erich Rene Karauscheck, geb 31.12.1962

am 29.09.2025

Mag Babak Rousta, geb 07.01.1973

am 29.09.2025

Mag. Roman Schürhuber, geb 13.02.1985

am 29.09.2025
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Auszug aus der Bilanz Vorjahr in TEURin EUR

AKTIVA 1.136.504,42 1.662

Anlagevermögen 313.587,77 706

Immaterielle Vermögensgegenstände 374,25 1

Sachanlagen 113.710,64 138

Finanzanlagen 199.502,88 566

Umlaufvermögen 698.619,74 769

Vorräte 185.300,00 279

Forderungen und sonstige Vermögensgegenstände 454.940,22 491

Wertpapiere und Anteile 0,00 0

Kassenbestand, Schecks, Guthaben bei Kreditinstituten 58.379,52 0

Rechnungsabgrenzungsposten 110.490,87 124

Aktive latente Steuern 13.806,04 62

PASSIVA 1.136.504,42 1.662

Eigenkapital 615.965,51 567

eingefordertes Stammkapital 35.000,00 35

Stammkapital 35.000,00 35

davon eingezahlt 35.000,00 35

Kapitalrücklagen 0,00 0

Gewinnrücklagen 13.806,04 62

Bilanzgewinn 567.159,47 470

davon Gewinnvortrag 300.404,84 224

Investitionszuschüsse 4.159,98 5

Rückstellungen 224.607,28 674

Verbindlichkeiten 291.771,65 416

Rechnungsabgrenzungsposten 0,00 0
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offenzulegender Anhang
Angabe von Bilanzierungs- und Bewertungsmethoden (§ 237 Abs 1 Z 1 UGB):

Allgemeine Grundsätze
Der Jahresabschluss wurde nach den Vorschriften der §§ 189 ff des Unternehmensgesetzbuchs (UGB) unter
Beachtung der Grundsätze ordnungsmäßiger Buchführung, sowie unter Beachtung der Generalnorm, ein möglichst
getreues Bild der Vermögens-, Finanz- und Ertragslage des Unternehmens zu vermitteln, aufgestellt. Bei der
Erstellung des Jahresabschlusses wurde der Grundsatz der Vollständigkeit entsprechend der gesetzlichen
Regelungen eingehalten. Bei der Bewertung der einzelnen Vermögensgegenstände und Schulden wurde der
Grundsatz der Einzelbewertung beachtet und eine Fortführung des Unternehmens unterstellt. Dem Vorsichtsprinzip
wurde dadurch Rechnung getragen, dass nur die am Abschlussstichtag verwirklichten Gewinne ausgewiesen
wurden. Alle erkennbaren Risiken und drohenden Verluste wurden - soweit gesetzlich geboten - berücksichtigt.
Bewertungsgrundlagen für die verschiedenen Posten:

Anlagevermögen
Immaterielles Anlagevermögen

Die erworbenen immateriellen Vermögensgegenstände wurden zu Anschaffungskosten bewertet, die um die
planmäßigen Abschreibungen vermindert sind.

Die planmäßigen Abschreibungen wurden linear vorgenommen.

Folgende Nutzungsdauern wurden den planmäßigen Abschreibungen zugrundegelegt:

                Nutzungsdauer in Jahren
EDV-Software                  3 - 4

Selbsterstellte immaterielle Vermögensgegenstände werden nicht aktiviert.

Sachanlagen

Das abnutzbare Sachanlagevermögen wurde zu Anschaffungs- oder Herstellungskosten bewertet, die um die
planmäßigen Abschreibungen vermindert werden. Die geringwertigen Vermögensgegenstände bis zu einem Wert
von EUR 1.000,00 (Vorjahr: EUR 1.000,00) wurden im Zugangsjahr voll abgeschrieben.

Die planmäßigen Abschreibungen wurden linear der voraussichtlichen Nutzungsdauer entsprechend vorgenommen.

Folgende Nutzungsdauern wurden den planmäßigen Abschreibungen zugrundegelegt:

                                                             Nutzungsdauer in Jahren
Bauliche Investitionen in fremde Gebäude             8 - 11
Betriebs- und Geschäftsausstattung                             3 - 10
EDV-Anlagen                                                             3 - 10
Fahrzeuge PKW                                                              4 - 8

Erworbene abnutzbare Gegenstände des Anlagevermögens bis zu einem Wert von EUR 1.000,00  (= geringwertige
Vermögensgegenstände, Vorjahr: EUR 1.000,00) wurden entsprechend den steuerrechtlichen Bestimmungen im
Jahr ihrer Anschaffung sofort vollständig abgeschrieben.

Finanzanlagen

Finanzanlagen wurden zu Anschaffungskosten angesetzt.

Umlaufvermögen
Vorräte

Die Bewertung der Vorräte erfolgte zu Anschaffungs- bzw. Herstellungskosten oder zu niedrigeren Tageswerten.

Die noch nicht abrechenbaren Leistungen werden von Seiten der Geschäftsführung auf Basis jedes einzelnen
Auftrages, der über den Bilanzstichtag hinausgeht, bewertet. Soweit Dienstleistungen noch nicht vollständig erbracht
sind, wurde für den bereits erbrachten, aber nicht selbständig abrechenbaren Teil der Dienstleistungen, eine
Neutralisierung des Aufwandes durchgeführt.

Forderungen und Sonstige Vermögensgegenstände

Die Forderungen und sonstigen Vermögensgegenstände wurden mit dem Nennwert angesetzt.

Im Falle erkennbarer Einzelrisken wurde der niedrigere beizulegende Wert angesetzt.

Rückstellungen
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Rückstellungen für Anwartschaften auf Abfertigungen und ähnliche Verpflichtungen

Die Abfertigungsrückstellung wurde nach anerkannten finanzmathematischen Grundsätzen auf Basis eines
Rechnungszinssatzes im 7-Jahresdurchschnitt zum 30.09.2024 von 1,87 % (Vorjahr: 1,66 %), einer
durchschnittlichen Bezugserhöhung von 3,47 % (Vorjahr: 3,20 %) und des gesetzlichen Pensionsantrittsalters
ermittelt. Ein Fluktuationsabschlag in Höhe von 0,00 % (Vorjahr: 0,00 %) wurde berücksichtigt.

Im Vorjahr wurde eine vergangenheitsorientierte Betrachtung im Zusammenhang mit der Valorisierung der Gehälter
angewendet. Im Geschäftsjahr 2024 - wie auch im Vorjahr - wurde aufgrund der hohen Gehaltsanpassungen eine
zukuntfsoriertierte Betrachtungsweise zugrunde gelegt.

Sonstige Rückstellungen

Die Ermittlung der Rückstellung für Jubiläumsgelder erfolgte  unter Verwendung eines Rechnungszinssatzes im 7-
Jahresdurchschnitt zum 30.09.2024 von 1,87 % (Vorjahr: 1,66 %) und einer durchschnittlichen Bezugserhöhung von
3,47 % (Vorjahr: 3,20 %), des gesetzlichen Pensionsantrittsalters.

In den sonstigen Rückstellungen wurden unter Beachtung des Vorsichtsprinzips alle im Zeitpunkt der
Bilanzerstellung erkennbaren Risiken und der Höhe oder dem Grunde nach ungewisse Verbindlichkeiten mit den
Beträgen berücksichtigt, die nach vernünftiger unternehmerischer Beurteilung erforderlich sind.

Im Vorjahr wurde eine vergangenheitsorientierte Betrachtung im Zusammenhang mit der Valorisierung der Gehälter
angewendet. Im Geschäftsjahr 2024 - wie auch im Vorjahr - wurde aufgrund der hohen Gehaltsanpassungen eine
zukuntfsoriertierte Betrachtungsweise zugrunde gelegt.

Verbindlichkeiten

Die Verbindlichkeiten wurden mit dem Rückzahlungsbetrag unter Bedachtnahme auf den Grundsatz der Vorsicht
angesetzt.
wesentliche Änderungen der Bilanzierungs- und Bewertungsmethoden:

Die bisher angewandten Bilanzierungs- und Bewertungsmethoden wurden auch bei der Erstellung des vorliegenden
Jahresabschlusses beibehalten.

Begründung dafür (§ 201 Abs. 3):

Einfluss auf die Vermögens,- Finanz- und Ertragslage:

Gesamtbetrag der Haftungsverhältnisse und sonstiger wesentlicher finanzieller Verpflichtungen, die nicht auf
der Passivseite auszuweisen sind (§237 Abs 1 Z 2 UGB):

EUR 0,00

keine

Vorschüsse, Kredite und eingegangene Haftungsverhältnisse (§ 237 Abs. 1 Z 3 UGB) an bzw. für

a) Geschäftsführer/innen

Betrag der Vorschüsse/Kredite: EUR 0,00

Zinsen dafür: EUR 0,00

keine

wesentliche Bedingungen:

im Geschäftsjahr zurückgezahlte/erlassene Beträge: EUR 0,00

zugunsten der Geschäftsführer/innen eingegangene
Haftungsverhältnisse:
keine

Durchschnittliche Zahl der Arbeitnehmer/innen während des Geschäftsjahrs (§ 237 Abs. 1 Z 6 UGB):
21

Falls aktive latente Steuern gebildet werden:
Aktive latente Steuern

Die sich zum 31. Dezember 2024 ergebende aktive latente Steuerabgrenzung in Höhe von EUR 13.806,04 (Vorjahr:
EUR 62.345,62) wurde im Geschäftsjahr angepasst.

Die aktive latente Steuer wurde aufgrund des steuer- bzw. unternehmensrechtlichen Unterschiedsbetrag der
folgenden Posten gebildet:
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          unternehmensrechtlicher Buchwert   steuerrechtlicher Buchwert    Basis
Jubiläumsgeldrückstellung 74.955,46 35.525,85 39.429,61
Pensionsrückstellung              0               0                              0
Abfertigungsrückstellung 55.288,64 34.691,98 20.596,66

                                                                60.026,27
davon 23 % aktive latente Steuer                                                          13.806,04
SUMME                                                                                                     13.806,04
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Anlagenspiegel in EURAnschaffungs- und HerstellungskostenTeil 1

Zugänge davon aktivierte
Zinsen für

Fremdkapital

UmbuchungenStand 01.01.2024 Stand 31.12.2024Abgänge

Anlagevermögen 2.118.763,38 42.084,88 0,00 0,00 626.025,83 1.534.822,43

Immaterielle Vermögensgegenstände 37.718,92 0,00 0,00 0,00 28.601,76 9.117,16

Sachanlagen 1.515.076,97 2.084,91 0,00 0,00 190.959,49 1.326.202,39

Finanzanlagen 565.967,49 39.999,97 0,00 0,00 406.464,58 199.502,88
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Anlagenspiegel in EURKumulierte Wertberichtigungen (Abschreibungen)Teil 2

laufende
Abschreibungen

laufende
Zuschreibungen

Wertberichtigungen
auf Zugänge

Kumulierte
Wertberichtigungen

01.01.2024

Anlagevermögen 1.412.861,00 25.907,67 0,00 0,00

Immaterielle Vermögensgegenstände 36.258,17 249,50 0,00 0,00

Sachanlagen 1.376.602,83 25.658,17 0,00 0,00

Finanzanlagen 0,00 0,00 0,00 0,00
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Anlagenspiegel in EURKumulierte Wertberichtigungen (Abschreibungen)Teil 3

Wertberichtigungen
auf Umbuchungen

Kumulierte
Wertberichtigungen

31.12.2024

Wertberichtigungen
auf Abgänge

Anlagevermögen 0,00 217.534,01 1.221.234,66

Immaterielle Vermögensgegenstände 0,00 27.764,76 8.742,91

Sachanlagen 0,00 189.769,25 1.212.491,75

Finanzanlagen 0,00 0,00 0,00
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Anlagenspiegel in EURTeil 4

Buchwert
31.12.2024

Buchwert
01.01.2024

Nettobuchwerte

Anlagevermögen 705.902,38 313.587,77
Immaterielle Vermögensgegenstände 1.460,75 374,25
Sachanlagen 138.474,14 113.710,64
Finanzanlagen 565.967,49 199.502,88
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